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Wie in einer Psychotherapie kann man ein Praktikum in seiner Psychoanalytischen 
Praxis als eine gemeinsame Reise betrachten.  Man gerät in Bewegung und man 
bekommt viel zu sehen: Vertrautes und Neues - und Vertrautes im neuen Blick.  
Das Praktikum ist ein bisschen wie eine Generalprobe für das spätere 
psychotherapeutische Leben und es macht Sinn, wenn wir dieser Generalprobe eine 
psychoanalytische Färbung geben. Man versteht die Psychoanalyse noch immer am 
besten, wenn man ihr über die Schulter schauen kann. Wir als Behandler haben 
dabei erfahren können, dass es dafür in unserer Praxis mehr Möglichkeiten gibt, als 
wir zunächst vermutet haben. 
So hat unsere Praktikantin durch vielerlei Zugänge erlebt, dass Psychoanalyse ein „ 
Zweig der Heilkunde (ist), der den Menschen beibringen soll, auf eigenen Füßen zu 
stehen, während sie auf einem Sofa liegen.“ 
 
Das Aufgabengebiet unsere Praktikantin umfasste folgende Tätigkeiten:  
 
- Hospitation von Erstgesprächen und deren Protokollierung. Dies beinhaltete die 
Beobachtung des Gesprächsverlaufes unter besonderer Berücksichtigung 
psychoanalytischer Gesichtspunkte (wie z. B.: Übertragungs- und 
Gegenübertragungsgeschehen, Abwehrprozesse, Indikation und Diagnosestellung) 
- Reflexion und Intervision der Erstgespräche mit den Praxisinhaberinnen zur 
Nachbereitung der Erstgespräche und Anfertigung von Anamnesen  
- die Teilnahme an Supervisionssitzungen von Ausbildungskandidaten bei Frau Huff-
Müller 
- die Teilnahme an wöchentlichen Team- und Fallbesprechungen mit den 
Praxisinhaberinnen  
- die Teilnahme an Supervisionen durch externe Supervisoren 
- die Internetrecherche und die Erstellung eines Klinikwegweisers  
- die Mitarbeit im Büro. Dies beinhaltete den telefonischen und schriftlichen Kontakt 
zu Klienten, die Gestaltung von Formblättern als auch die Bearbeitung von Berichten 
zur Antragsstellung für Psychotherapie 
-die Literaturrecherche zu Seminaren. 
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